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HattenweilerHeiligenberg Wintersulgen

● Konzert von MuK am 
Freitag, 25. Oktober 2024, 
um 19 Uhr, Wallfahrtskirche 
Betenbrunn

● Kinderkino und Kino von 
MuK am Samstag, 26. 
Oktober 2024, um 17:00 und 
20:00 Uhr, Alter Festsaal 
Heiligenberg

● Beobachtungsabend Stern-
warte Überlingen e.V. am 
Samstag, 26. Oktober 2024, 
ab 19:00 Uhr, Amalienhöhe

Fahrzeugweihe des neuen 
Feuerwehrfahrzeuges LF 10 
der Freiwilligen Feuerwehr 

Abt. Wintersulgen
Sonntag, 27. Oktober 2024 um 10:00 Uhr 

vor dem Sennhof am Schloss

anschließend Schlachtplatte 
der Jugendfeuerwehr
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Kindergarten - Zum guten 
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Bestattungen 
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Einladung zur Fahrzeugweihe des neuen LF 10
der Freiwilligen Feuerwehr Heiligenberg

Abteilung Wintersulgen 

am Sonntag, 27. Oktober 2024 

um 10:00 Uhr, Sennhof am Schloss in Heiligenberg

 10:00 Uhr Eröffnung / Musikstück
  Musikverein Wintersulgen 

  Wortgottesdienst
  anschl. Fahrzeugweihe vor dem Sennhof
  Pfarrer Volker Blaser 

  Musikstück
  Musikverein Wintersulgen
  Leitung: Christian Bollin

  Begrüßung
  Bürgermeister Denis Lehmann

  Ansprache / Grußworte
  Kommandant Johannes Leppert

  Kreisbrandmeister Alexander Amann
  Grußwort weiterer Gäste 

  Musikstück
  Musikverein Wintersulgen
  Leitung: Christian Bollin
 

Alle aktiven und ehemaligen Feuerwehrkameraden und Feuerwehrkameradinnen  
sowie Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

 
 Denis Lehmann Johannes Leppert
 Bürgermeister Kommandant FFW Heiligenberg
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Baubeginn für einen barrierefreien Zugang an der 
Wallfahrtskirche St. Maria in Betenbrunn

Die Röm. kath. Kirchengemeinde Salem-Heiligenberg wird ab Mitte 
/ Ende Oktober 2024 die Wallfahrtskirche St. Maria in Betenbrunn 
barrierefrei erschließen. Aufgrund der leicht erhöhten Lage ist der 
Zugang zur Wallfahrtskirche derzeit nur über Treppen möglich. Ein 
barrierefreier Zugang zu Kirche und Friedhof, die von einer umlau-
fenden Mauer eingefriedet sind, ist bislang nicht gegeben. Das wird 
sich mit der geplanten Umsetzung nun ändern. 

Es ist vorgesehen, dass an der Stelle mit dem geringsten Höhen-
unterschied an der südwestlichen Ecke am Übergang zur angeglie-
derten Bebauung des Nachbargrundstücks die Friedhofsmauer 
aufgetrennt wird und über eine Rampe mit beidseitigem Handlauf 
entlang der Nachbargarage der Kirchhof barrierefrei erschlossen 
wird. Der durch den Einschnitt entstehende Höhenunterschied zu 
den bestehenden Gräbern wird durch Mauerscheiben abgefangen. 
Seiner Bedeutung angemessen wird der Mauerdurchbruch auf das 
barrierefrei nutzbare Mindestmaß von 1,50 m reduziert. 

Der Hauptzugang zu Kirche und Friedhof erfolgt nach wie vor 
von Westen über die bestehende Treppenanlage in Verlängerung 
des Kirchenschiff s. Um das Kircheninnere ebenfalls barrierefrei zu 
erschließen, wird das Eingangspodest vergrößert, um eine wei-
tere kurze Rampe entlang der Kirchenmauer zu ermöglichen. Die 
Türschwelle weist im Bestand einen inneren, nicht barrierefreien 
Höhenunterschied auf. Dieser Höhenunterschied wird durch das 
Heruntersetzen der Türschwelle auf barrierefrei nutzbare 2 cm re-
duziert. 

Im Bereich des Eingangsportals werden Eingangspodest und 
Rampe in Sandstein gestaltet. Die Rampe entlang der Nachbargara-
ge wird mit Betonpfl aster ausgeführt. Die zur Abstützung notwen-
digen Mauerscheiben als sandgestrahlte Betonfertigteile. Die not-
wendigen Handläufe und Absturzsicherungen werden als schlichte 
Stahlkonstruktionen ausgeführt. Die neue Rampe wird durch eine 
Staudenpfl anzung eingegrünt, vor der Kirchenmauer lädt eine Sitz-
bank zum Ankommen und Verweilen ein. 

Die geplanten Baumaßnahmen werden voraussichtlich vier Wo-
chen in Anspruch nehmen und von der Fa. Stengele Garten – Pfl as-
ter – Tiefbau GmbH & Co.KG aus Heiligenberg-Wintersulgen umge-
setzt. Geplant und begleitet werden die Maßnahmen durch 365° 
freiraum + umwelt aus Überlingen in Abstimmung mit der Röm. 
kath. Kirchengemeinde Salem-Heiligenberg und dem Erzbischöfl i-
chen Bauamt Konstanz. 

Durch den Baustellenbetrieb kann es zu kurzfristigen Einschrän-
kungen im Zugangsbereich sowie der Umfahrung des vorgelager-
ten Kirchenplatzes kommen. Die Beteiligten sind bestrebt, die Ein-
schränkungen auf ein notwendiges Minimum zu beschränken und 
bitten alle Betroff enen und insbesondere die Nachbarschaft um 
Verständnis. Vielen Dank.

Das Rathaus informiert 
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Bericht aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 08. Oktober 2024
Herr Bürgermeister Lehmann konnte in der Sitzung 9 Zuhörerinnen 
und Zuhörer begrüßen.
 
Tagesordnungspunkt 1
Bürgerfragestunde
 
Tagesordnungspunkt 2
Baugesuche – Stellungnahme der Gemeinde
1. Umnutzung Stall zu Wohnraum und Neubau Garage,  

Flst.Nr. 402/7, Gem. Hattenweiler 
Es wurde einstimmig das Einvernehmen zum Bauantrag erteilt. 

2. Neubau einer Garage, Flst.Nr. 421, Gem. Hattenweiler 
Es wurde einstimmig das Einvernehmen zum Bauantrag erteilt.

Tagesordnungspunkt 3
Haushaltsplan 2024 / Finanzzwischenbericht
Der Gemeinderat ist unterjährig über den Stand des Haushaltsvoll-
zugs in den Teilhaushalten und im Gesamthaushalt zu unterrichten. 
Der Gesetzgeber fordert neben dem Jahresabschluss mindestens 
einen unterjährigen Bericht über die Umsetzung der Finanz- und 
Leistungsziele.
Im Rahmen des Finanzzwischenberichtes wurden die grundlegen-
den Planabweichungen dargestellt und auf einige wichtige Punkte 
eingegangen.
 
Allgemeine Lage
Die Auswirkungen der aktuellen Krisen auf den kommunalen Haus-
halt sind nach wie vor bemerkbar. Insbesondere die stark gestiege-
nen Kosten für Energie belasten den gemeindlichen
Haushalt auch 2024 weiterhin in hohem Maß. Eine weitere außeror-
dentliche Belastung für den Gemeindehaushalt stellt der überpro-
portionale Tarifabschluss 2023 dar.
Während die Daten der Steuerschätzung vom Oktober 2023 trotz 
einiger Reduzierungen noch verhältnismäßig positiv zugunsten der 
Gemeinden ausfielen, lässt das Ergebnis der Mai -Steuerschätzung 
für den Zeitraum 2024 bis 2028 eher eine sinkende Tendenz in fast 
allen Bereichen erkennen.
Leider ist aufgrund der aktuellen Wirtschaftsdaten und Prognosen 
bei der November-Steuerschätzung mit einem weiteren Rückgang 
der prognostizierten Entwicklung zu rechnen.
 
Ergebnishaushalt
Im Ergebnishaushaltes wurde mit ordentlichen Erträgen in Höhe 
von 7.793.000 Euro und ordentlichen Aufwendungen in Höhe von 
8.092.450 Euro gerechnet. Es wurde ein Fehlbetrag von 299.450 
Euro erwartet.
Es wird jedoch im Jahr 2024 mit einem etwas besseren Ergebnis als 
geplant gerechnet. Trotzdem ist weiterhin von einem negativen Er-
gebnis auszugehen.
Höhere Erträge werden insbesondere bei der Gewerbesteuer und 
den Benutzungs- und Verwaltungsgebühren erwartet. Der Gemein-
deanteil an der Einkommensteuer wird unter dem Planansatz liegen.
Nach dem aktuellen Stand werden die Aufwendungen für das Per-
sonal, bei den EDV/Internet und GIS Aufwendungen und bei der 
Bauleitplanung / Bebauungsplänen unter dem Planansatz liegen.
Durch die umfangreichen Straßensanierungsarbeiten parallel zur 
Breitbandverlegung wird bei der Straßenunterhaltung ein Mehr-
aufwand anfallen. Durch die höheren Gewerbesteuereinnahmen ist 
mit einer höheren Gewerbesteuerumlage zu rechnen.
In der Gemeindeverwaltung wurde die Stelle in der Finanzverwal-
tung später besetzt als geplant. Dadurch konnten Personalaufwen-
dungen eingespart werden. Weitere Einsparungen ergaben sich bei 
den Umlagen an den Kommunalen Versorgungsverband.
Aufgrund von längerfristigen Lieferverträgen beim Strom und Gas 
haben sich die Preissteigerungen bei den Energieaufwendungen 
nicht so stark ausgewirkt als erwartet. Lediglich beim Freibad, Rat-
haus und Sennhof erhöhen sich auf Grundlage des Contracting-Ver-
trags die Energiepreise.

 
Die Verwaltung rechnet aktuell mit einem Fehlbetrag im Ergebnis-
haushalt von rd. 185.000 Euro.
 
Investitionen/Finanzrechnung/Liquidität
Im Haushaltsjahr stehen vier Projekte im Fokus.
• Beteiligung einLaden Heiligenberg 
• Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen
• Ausbau Ortstraßen (Echbeck und Oberrickertsreute)
• Ersatzbeschaffung Bauhoffahrzeug (für LKW MAN) einschließlich 

Schneepflug und Salzstreuer

Der Erwerb von Grundstücken konnte bisher nicht realisiert werden. 
Ein Grund hierfür ist die fehelende Rechtskraft des Bebauungsplans. 
Die Beteiligung einLaden Heiligenberg wurde wie geplant ausbe-
zahlt.
Der barrierefreie Ausbau der Bushaltestellen in Steigen und Heili-
genberg (Pfullendorfer Straße) wurde im Dezember 2023 abge-
schlossen. Die Schlussabrechnung wurde bisher jedoch noch nicht 
vorgelegt. Anfang September wurde mit der Bushaltestelle in der 
Betenbrunner Straße begonnen. Erfreulicher weiße war das Aus-
schreibungsergebnis günstiger als geplant.
Der Ausbau der Ortsstraße in Rickertsreute ist bis auf einige Restar-
beiten abgeschlossen. Der Ausbau der Ortsstraße in Echbeck wird 
aktuell umgesetzt und kann voraussichtlich in diesem Jahr noch ab-
geschlossen werden. Wie in der Gemeinderatsitzung vom 17.09.2024 
dargelegt fallen für beide Maßnahmen Mehraufwendungen an.
Für die Ersatzbeschaffung Bauhoffahrzeug (für LKW MAN) ein-
schließlich Schneepflug und Salzstreuer ist bisher noch kein Be-
schluss und Auftrag durch den Gemeinderat erfolgt. Die Maßnahme 
wird somit frühestens im Jahr 2025 haushaltswirksam umgesetzt.
Die Planung der Brückenerneuerung über die Deggenhauser Aach 
bei der Gemeindeverbindungsstraße Wintersulgen – Halden nach 
Unterboshasel ist aufwendiger als angenommen. Aufgrund dessen 
wird die bauliche Umsetzung erst im Jahr 2025 erfolgen. Dies gilt 
folglich auch für die geplante Teilsanierung der Gemeindeverbin-
dungsstraße. Der Umbau des Feuerwehrhauses in Hattenweiler 
konnte aufgrund der beantragten und bewilligten Zuwendung 
(ZFeu) erst Anfang September begonnen werden. Deshalb wird die 
Fertigstellung der Maßnahme erst gegen Mai 2025 erwartet.
 
Auf der Einnahmenseite wurden die bewilligten Zuwendungen so-
weit möglich bereits abgerechnet oder Teilauszahlungen angefor-
dert.
Das Widerspruchsverfahrens gegen die Baugenehmigung für das 
Post Areal ist zwischenzeitlich abgeschlossen und die Baugeneh-
migung rechtskräftig. Gemäß der vertraglichen Regelung wird der 
Eingang der Kaufpreiszahlung noch im Jahr 2024 erwartet.
 
In der Finanzrechnung können die geringeren Einnahmen aus 
Grundstückserlösen voraussichtlich durch Mehrerträge im Ergeb-
nishaushalt und weniger Ausgaben im investiven Bereich ausgegli-
chen werden.
Nachdem die Zuwendungen und Zuschüsse für die Baumaßnah-
men erst verzögert eingehen wurde aktuell zur Sicherung der Li-
quidität des Gemeindehaushaltes ein Kassenkredit in Höhe von 
150.000 Euro aufgenommen. Durch noch zu erwartende Einnahmen 
in den nächsten zwei Monaten wird davon ausgegangen, dass der 
Kassenkredit bis zum Jahresende zurück gezahlt werden kann. Der 
Kassenstand wird durch die genannten Veränderungen gegenüber 
dem Haushaltsplan zum Ende des Jahres voraussichtlich rd. 530 T€ 
(Plan 340.000 Euro) betragen.
 
Allgemein ist davon auszugehen, dass in absehbarer Zeit nicht mit 
einer deutlichen Verbesserung der finanziellen Gesamtsituation zu 
rechnen ist, weshalb auch künftig eine gezielte, bedarfsorientierte 
Priorisierung bzw. Streckung von Maßnahmen, insbesondere im Be-
reich der Unterhaltung und Bewirtschaftung sowie bei den Investi-
tionen notwendig sein wird.
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Die einzelnen Positionen wurden in der Gemeinderatssitzung von 
Herrn Irmler erläutert. Der Gemeinderat nahm davon Kenntnis.

Tagesordnungspunkt 4
Installation einer PV Anlage auf dem Gebäude „Neues soziales 
Wohnen“ 
Betenbrunner Straße 16 a-d
Das gemeindeeigene Gebäude in der Betenbrunner Straße 16 a-d 
„Neues soziales Wohnen“ wurde im Jahr 2020/21 erbaut und dient 
zur Unterbringung von Obdachlosen und Gefl üchteten. Beheizt 
werden die Gebäude mit zwei Wärmepumpen, die mit Strom be-
trieben werden. Im Dezember 2021 wurde mit der Belegung der 
Wohnungen begonnen.
Die Stromgebühren des Gebäudekomplexes lagen im Jahr 2022 
bei einem Stromverbrauch von 38.470 kWh bei Kosten in Höhe von 
12.218,82 €. Im Jahr 2023 beliefen sich die Stromkosten auf 22.797,24 
€, bei einem Stromverbrauch von 64.860 kWh. Die Erhöhung im Jahr 
2023 hatte eine nahezu vollständige Belegung aller Wohnungen zu 
Grunde.
Um die Stromkosten auf Dauer zu verringern und einen Beitrag zum 
Klimaschutz zu leisten, soll nun eine PV-Anlage mit 25 kWp auf dem 
Gebäude installiert werden. Zur Speicherung des erzeugten Stroms 
soll zusätzlich ein 22 kWh Batterie Speicher im Technikraum integ-
riert werden.
Die Photovoltaikmodule sollen auf den vier Flachdächern in Ost-
West Ausrichtung aufgeständert montiert werden. Hierfür wird 
eine Unterkonstruktion mit einer Alukonstruktion installiert, welche 
durch Betonsteine beschwert wird.
Für diese Maßnahme wurden Angebote bei drei Firmen angefor-
dert. Die Submission fand am 30.09.2024 statt. Zum Submissions-
termin gingen drei Angebote bei der Gemeinde Heiligenberg ein.

Die Submissionsergebnisse fi elen wie folgt aus: 
Bieter 1 35.238,00€, zzgl. Monitoring-Bauteile für Bestands 

PV-Anlagen
Bieter 2 38.900,00€
Bieter 3 36.603,36€

Aufgrund der Kompatibilität des Monitorings zu den bestehen-
den PV-Anlagen und dem Wunsch nach deutschen und nachhaltig 
hergestellten Produkten, entschied sich der Gemeinderat für den 
zweitgünstigsten Anbieter.

Die Arbeiten zur Installation der PV-Anlage wurden einstimmig an 
die Firma Elektrotechnik Winkler aus Heiligenberg zu einem Ange-
botspreis von 36.603,36 € vergeben.

Tagesordnungspunkt 5
Neufassung Streupfl ichtsatzung
Die Gemeinde Heiligenberg hat zur Regelung der Reinigungs-, 
Räum- und Streupfl icht auf öff entlichen Straßen und Gehwegen 
eine Streupfl ichtsatzung. In dieser wird den Straßenanliegern die 
Pfl icht zur Reinigung sowie das räumen und bestreuen der Gehwe-
ge übertragen. Die Ermächtigung zum Erlass dieser Satzung ergibt 
sich aus § 41 Abs. 2 des Straßengesetzes Baden-Württemberg und § 
4 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg.
Die derzeit gültige Streupfl ichtsatzung der Gemeinde Heiligen-
berg stammt aus dem Jahr 1989. Auf Grund eines Gerichturteils des 
Oberlandesgericht Karlsruhe müssen die Streupfl ichtsatzungen in 
Baden-Württemberg im Bereich der „Verpfl ichteten“ überarbeitet 
werden.
Konkret musste im § 2 der Streupfl ichtsatzung ein Absatz 4 einge-
fügt werden. In diesem wird geregelt welcher Straßenlieger für das 
Räumen und Streuen bei Straßen ohne Gehweg zuständig ist. Der 
übrige Wortlaut der Satzung blieb unverändert.
Die Streupfl ichtsatzung der Gemeinde Heiligenberg wurde nach 
Vorlage der neuen Mustersatzung des Gemeindetags Baden-Würt-
temberg angepasst und wird zum 01.11.2024 in Kraft treten.

Die Streupfl ichtsatzung wurde einstimmig beschlossen.

Tagesordnungspunkt 6
Photovoltaikanlage Grundschule Heiligenberg
Übernahme der Anlage von der Heiligenberger Sonnenschein 
GbR
Im Jahr 2004 hat die Gemeinde mit der Heiligenberger Sonnen-
schein GbR einen Vertrag über die Überlassung der Dachfl ächen 
auf der Grundschule zur Installation von Photovoltaikmodulen ge-
schlossen. Die Nutzungsfl äche beträgt ca. 88 m².

Nach dem Wegfall der Förderung (Einspeisevergütung) zum Jahres-
ende 2024 und dem damit verbundenen nichtrentablen Betrieb der 
Anlage (ab 2025) hat die Gesellschafterversammlung beschlossen, 
die Anlage der Gemeinde zu schenken / kostenlos zur Nutzung zu 
überlassen.

Die Anlage (11,7 kWh) hat in den letzten 5 Jahren zwischen 10.000 – 
12.300 kWh jährlich produziert. Diese Stromerträge können auch in 
den kommenden 5-10 Jahren erwartet werden.
An Reparaturkosten sind im Rahmen der 20 Jahre rd. 3.800 Euro an-
gefallen (Wechselrichter). Der jährliche Stromverbrauch der Grund-
schule / Turnhalle liegt bei rd. 20.000 kWh / Jahr.

Der kostenlosen Übernahme der Anlage stimmte der Gemeinderat 
einstimmig zu.

Tagesordnungspunkt 7
Beteiligung nach § 31 Schulgesetz (Freiwilligkeitsphase) der 
Umlandgemeinden an der Sanierung des Gymnasiums und der 
Realschule Wilhelmsdorf
Das Urteil des Verwaltungsgerichtshofs Baden-Württemberg (VGH) 
vom 06.12.2022 hat die Regelungen zur Schulbaufi nanzierung 
grundlegend verändert. Durch das Urteil wurde die bisherige Recht-
sprechung konkretisiert und der Beteiligung der Umlandgemein-
den an Schulinvestitionen weitere Bedeutung beigemessen.
Der VGH legt danach in den Entscheidungsgründen dar, dass als 
Voraussetzung für eine Kostenbeteiligung für die Schulsitzgemein-
de (=Standortgemeinde) ein dringendes Bedürfnis nach § 31 Abs. 
1 Satz 2 Schulgesetz (SchG) angenommen werden muss. Dies ist 
gegeben, wenn die Standortgemeinde die Schulbedürfnisse für die 
Umlandgemeinden in erheblichen Umfang erfüllt. Die Rechtspre-
chung geht dabei davon aus, dass dies bei einem „Auswärtigenan-
teil“ ab 10 % gegeben ist. Der Anteil der auswärtigen Schüler liegt 
bei den beiden Wilhelmsdorfer Schulen (Gymnasium und Realschu-
le) bei ca. 77 %.
Weiter darf es nach der Rechtsprechung der Standortgemeinde 
nicht zumutbar sein, die Lasten der Schulträgerschaft alleine zu 
tragen. Auch dieses Kriterium sieht die Gemeinde Wilhelmsdorf als 
erfüllt an, da die Gemeinde Wilhelmsdorf mit ihren Aufgaben als 
Schulträger zunehmend an ihre Grenzen stößt. Es ist danach vorge-
sehen, dass die Umlandgemeinden bei den Baukosten von Investiti-
onsmaßnahmen beteiligt werden sollen.
Diese Beteiligung im Rahmen einer interkommunalen Zusammen-
arbeit ist nach § 31 SchG in drei Phasen zu erreichen. Diese sind:
• Freiwilligkeitsphase: Möglichkeit der freiwilligen Zusammenar-

beit der Schulträger nach § 31 Abs. 1 Satz 1 SchG.
• Zwischenphase: Pfl icht zur Zusammenarbeit auf der Grundlage 

der Feststellung eines dringenden öff entlichen Bedürfnisses nach 
§ 31 Abs. 1 Satz 2 SchG (bei Scheitern der Freiwilligkeitsphase).

• Zwangsphase: Einschreiten der Rechtsaufsicht nach § 31 Abst. 
1 Satz 3 SchG (bei erfolglosem Ablauf der Zwischenphase, d.h. 
keine Bildung eines Schulverbandes und/oder kein Abschluss öf-
fentlich-rechtlicher Vereinbarung nach Feststellen eines dringen-
den öff entlichen Bedürfnisses).

Auf der Basis der Eckpunkte der Rechtsprechung wurde vom Ge-
meinderat Wilhelmsdorf beschlossen, dass die Gemeinde Wilhelms-
dorf für den Erweiterungsbau, welcher im September 2021 begon-
nen wurde, in die Freiwilligkeitsphase mit den Umlandgemeinden 
eintreten möchte und hat 15 % als Standortvorteil genannt. Eine 
entsprechende förmliche Auff orderung zur interkommunalen Zu-
sammenarbeit mit den Umlandgemeinden wurde mit Schreiben 
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vom 27.06.2024 seitens der Gemeinde Wilhelmsdorf an die Gemein-
de Heiligenberg (sowie weitere 13 Gemeinden) versandt.
Auf der Basis dieser Aufforderung haben die Umlandgemeinden, 
ebenfalls durch Gemeinderatsbeschluss, eine Entscheidung darü-
ber zu treffen, ob sie zur Zusammenarbeit mit der Gemeinde Wil-
helmsdorf als anfragende Schulstandortgemeinde bereit sind. Die 
Regelungen zur Kostentragung werden dann in öffentlich-rechtli-
chen Vereinbarungen getroffen.
Über die Ausgestaltung und finanziellen Rahmenbedingungen sol-
len in den kommenden Wochen Gespräche mit den beteiligten Ge-
meinden und der Gemeinde Wilhelmsdorf stattfinden.
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Heiligenberg hat dem Eintritt der 
Gemeinde Heiligenberg in die Freiwilligkeitsphase nach § 31 abs. 1 
Satz 1 SchG einstimmig zugestimmt.
 
Tagesordnungspunkt 8
Einführung Ratsinformationssystem
Der Wunsch der Verwaltung und des Gemeinderats auf Einführung 
eines Ratsinformationssystems und elektronischen Sitzungsdiens-
tes bestand schon länger. In der Verwaltung ist derzeit noch kein 
digitaler Sitzungsdienst im Einsatz. Dem Grunde nach gab es hierfür 
zwei große in Frage kommenden Anbieter, das Rechenzentrum mit 
dem Produkt Session und Mandatos sowie das Ratsinformationssys-
tem (RIS) der Firma commundus regisafe GmbH aus Waiblingen.
 
Die Gemeinde setzt schon seit 2021 das Produkt Regisafe als Do-
kumentenmanagementsystem (DMS) ein. Die Synergieeffekte zum 
bestehenden DMS lagen auf der Hand. Einige Städte und Kommu-
nen im Landkreis Bodenseekreis haben bereits seit längerem die 
Einführung des Produkts RIS von Regisafe beschlossen.
Der Gemeinde lag aktuell ein Angebot vor, wonach es einen Akti-
onsrabatt von 30% auf die Software gab. Diese Einsparmöglichkei-
ten von rund 2.000 € und einer kurzen Umsetzungszeit von rund 4 
zusammenhängenden Arbeitstagen waren Anlass, die Umsetzung 
zu beauftragen. Im Paket enthalten sind die Elemente Kommu-
nalPLUS Sitzung, KommunalPLUS Ratsinformationssystem, App, 
sämtliche Schnittstellen, Installation (4 Tage). Die einmaligen Kosten 
belaufen sich auf 10.372,00 € brutto. Die jährlichen Kosten (Wartung 
und Pflege) belaufen sich auf rund 3.230,00 € brutto.
 
Der digitale Sitzungsdienst mit Ratsinformationssystem unterstützt 
die Verwaltung bei der papierlosen Abwicklung von Gemeinderats-
sitzungen und ermöglicht eine medienbruchfreie Sitzungsverwal-
tung in das neue Dokumentenmanagementsystem. Von der Vorbe-
reitung bis zur Einladung der Gemeinderäte und Presse sowie der 
Information der Öffentlichkeit über die Tagesordnung und die Be-

schlüsse des Gemeinderats kann alles im bereits vorhandenen Do-
kumentenmanagementsystem Regisafe mit festgelegten und teils 
automatischen Abläufen abgearbeitet werden.
 
Aktuell erfolgt die gesamte Sitzungsvor- und nachbereitung über 
die gängigen Offices-Anwendungen wie Word und Excel. Dabei lau-
fen alle Informationen und Dokumente bei der Geschäftsstelle Ge-
meinderat zusammen, welche aufwendig aufbereitet und einzeln 
auf der Homepage der Gemeinde hochgeladen werden müssen. 
Die elektronische Ablage wird zudem bisher lediglich auf der klas-
sischen Windows Laufwerkstruktur umgesetzt. Es ist festzustellen, 
dass die Abwicklung der gesamten Gremienarbeit, angefangen mit 
der Erstellung der Tagesordnung bis hin zur Veröffentlichung der 
gefassten Beschlüsse, sehr umständlich und insbesondere zeitin-
tensiv ist. Die Einführung eines digitalen Sitzungsdienstes wäre ein 
immenser Mehrwert für die Rathausmitarbeitenden und ein konse-
quenter Schritt in Richtung Digitalisierung der Verwaltung.
 
Vorteile bzw. Arbeitserleichterungen durch die Einführung eines di-
gitalen Sitzungsdienstes:
• Geringerer Arbeitsaufwand
• Verschlankung des Workflows
• Mitzeichnung im Umlaufverfahren
• Benutzerdefinierte Zugriffs- und Leserechte
• Zentrale Datenspeicherung
• Optimierte / effizientere Geschäftsprozesse
• Reduzierung von Suchzeiten
• Senkung von Papier- und Druckkosten
Über das Ratsinformationssystem werden den Mitgliedern des 
Gemeinderats die Sitzungsunterlagen in Zukunft nicht mehr in Pa-
pierform, sondern in digitaler Form zur Verfügung gestellt. Das Rat-
sinformationssystem, das über die Homepage der Gemeinde ein-
gebunden wird, bietet außerdem die Möglichkeit, die Bürgerinnen 
und Bürgern besser und übersichtlicher über den Gemeinderat und 
dessen Arbeit zu informieren. So können Interessierte die Tages-
ordnungen, Sitzungsbeschlüsse, sowie alle weiteren Informationen 
zum Gemeinderat in einer übersichtlichen Form einsehen. Dies ist 
ohne Login möglich.
Der papierlose, digitale Sitzungsdienst ist zweifelsohne eine zeitge-
mäße Arbeitsweise für den Gemeinderat. Die Anwendung von Kom-
munalPLUS in der Sitzungsvor- und Nachbereitung ist zum neuen 
Sitzungsjahr ab 01.01.2025 vorgesehen.
 
Die Einführung des Ratsinformationssystems der Firma commundus 
regisafe sowie die Gewährung eines einmaligen Zuschusses für die 
Anschaffung eines mobilen Endgeräts zur Nutzung der digitalen 
Gremienarbeit in Höhe von 300,00 € je Gemeinderat, wurde ein-
stimmig beschlossen.

Einladung zur Teilnahme am  
19. Heiligenberger Weihnachts- und Adventsmarkt
Der diesjährige Heiligenberger Weihnachtsmarkt findet am 
Sonntag, 08. Dezember 2024 von 11:00 bis 17:00 Uhr im Sennhof am Schloss statt.
 
Wir freuen uns über Anbieter aus nah und fern, die besondere 
weihnachtliche Artikeln anbieten möchten.
Es können 1-2 Tische gebucht werden (á 20,- Euro)
Bitte melden Sie sich bis zum 06. November unter Angabe 
von folgenden Daten per E-Mail an:
• Name
• Anschrift
• Telefonnummer
• E-Mailadresse
• Gewünschte Anzahl Tische (1 oder 2)
• Beschreibung des Angebotes

Bürgermeisteramt Heiligenberg, claudia.Schacht@Heiligenberg.de
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Fragen und Antworten zur neuen 
Grundsteuer ab 2025
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir möchten Sie kurz zur neuen Grundsteuer ab 2025 in-
formieren:

Warum und wie ändert sich die Grundsteuer zum 
01.01.2025?
Das Bundesverfassungsgericht hat eine Besteuerung 
anhand aktuellerer Werte ab 2025 gefordert, weil die Be-
wertung des Grundbesitzes, auf der die Grundsteuer ak-
tuell noch aufbaut, auf den Wertverhältnissen von 1964 
basiert.

In Baden-Württemberg wird die Grundsteuer ab dem 
01.01.2025 nach dem neuen Bodenwertmodell ermittelt.

Wie läuft die Reform ab?
Die Finanzämter ermitteln derzeit die neuen Grundsteu-
erwerte. Aus diesen Werten und der gesetzlich festgeleg-
ten Steuermesszahl wird der Grundsteuer-Messbetrag 
errechnet. Dies ist ein eigener Verfahrensschritt, der mit 
dem Grundsteuer-Messbescheid abgeschlossen wird, 
den Sie von Ihrem Finanzamt bereits erhalten haben 
oder noch erhalten.

Der Messbescheid ist verbindlich – auch für die Gemein-
de Heiligenberg, die davon nicht abweichen darf. Der 
darin festgestellte Messbetrag wird ab 2025 mit dem 
dann gültigen Hebesatz multipliziert.

Durch die Reform verändern sich alle Grundsteuerwerte 
im Gemeindegebiet und auch die Gemeinde Heiligen-
berg wird ihren Hebesatz rechnerisch daran angleichen 
müssen.

Wann steht Ihre neue Grundsteuer fest?
Erst wenn alle Grundstücke im Gemeindegebiet durch 
das Finanzamt bewertet wurden, kann die Gemeinde 
Heiligenberg ihren Hebesatz rechnerisch anpassen.

Sobald der neue Hebesatz für 2025 beschlossen wurde, 
werden wir Sie zeitnah auf unserer Homepage, sowie im 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Heiligenberg informie-
ren.

Wir bitten daher um Ihr Verständnis und Ihre Geduld.

Wo fi nden Sie die wichtigsten Informationen zur 
Grundsteuer und zur Grundsteuerreform?
Ausführliche Informationen stellt das Land Baden-Würt-
temberg auf folgender Seite zur Verfügung 
www.grundsteuer-bw.de.

Was kann jeder Bürger jetzt bereits tun?
Wenn Ihnen der neue Grundsteuermessbescheid des 
Finanzamtes bereits vorliegt, können Sie diesen prüfen.

Sind alle, von Ihnen gemeldeten Angaben, korrekt?

Wenn nicht, wenden Sie sich bitte direkt an das zu-
ständige Finanzamt.

Von der Gemeinde Heiligenberg, werden Änderun-
gen nach erfolgtem Grundsteuerbescheid im Jahr 
2025 nur vorgenommen, wenn ein Änderungsbe-
scheid vom Finanzamt an die Gemeindeverwaltung 
kommt. Bitte beachten Sie dies.

Pädagogisch erfahrene Kraft 
oder Fachkraft (m,w,d) 

für die Verlässliche Grundschule 
Heiligenberg gesucht

Zur Verstärkung und Ergänzung unseres Teams der Ver-
lässlichen Grundschule sucht die Gemeinde Heiligenberg 
für die Schülerbetreuung nach dem Unterricht an der 
Grundschule Heiligenberg zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n zuverlässige/n Mitarbeiter/in auf Minijob-
basis. Bei passender Kompetenz und Qualifi kation kann 
eine Umwandlung in eine feste Stelle angestrebt werden.

Ihre Aufgaben

• Verlässliche Betreuung der Kinder beim Mittagessen 
und im Mittagsband

• Gestaltung sozial- und freizeitpädagogischer Inhalte
• Unterstützung des selbstorganisierten Lernens und 

Betreuung bei den Hausaufgaben
• Essensausgabe und kleinere hauswirtschaftliche Tä-

tigkeiten
• Beaufsichtigung in den Freispielphasen
• Zusammenarbeit mit den Kooperierenden (Schullei-

tung, Lehrer*innen, Ehrenamtliche)
• Mitwirkung an der organisatorischen und pädagogi-

schen Planung der verlässlichen Grundschule
• Mitgestaltung und Teilnahme an Veranstaltungen 

der Schule/des Trägers

Ihr Profi l

• Freude und Erfahrung an der Arbeit und dem Um-
gang mit Kindern

• Pädagogisch und fachlich qualifi ziertes Profi l, gerne 
mit entsprechender pädagogischer Ausbildung

• Wertschätzender Umgang und Haltung
• Zuverlässige, belastbare und stabile Persönlichkeit
• Off enheit für neue Herausforderungen

Ihre schriftliche Bewerbung mit kurzem Lebenslauf rich-
ten Sie bitte an das Bürgermeisteramt Heiligenberg, 
Schulstraße 5, 88633 Heiligenberg oder gerne auch per 
Mail an Personalamt@Heiligenberg.de. 

Bei Fragen zu den Arbeitsinhalten können Sie sich gerne 
per Mail an die Leiterin unseres Betreuerteams, Frau Celi-
na Rock (betreuung@grundschule-heiligenberg.de) oder 
an unsere Hauptamtsleiterin, Frau Stefanie Göpfert
(stefanie.goepfert@heiligenberg.de) wenden.
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Bodensee Linzgau  
Tourismus e. V. 

Am Schlosssee 1, 88682 Salem, Tel: 07553 / 823 780  
tourist-info@bodensee-linzgau.de, www.bodensee-linzgau.de

Öffnungszeiten Oktober bis April: Montag bis Freitag: 9 - 12 Uhr
 
VERANSTALTUNGSTIPPS:
Freitag, 25. Oktober / 19.00 Uhr
BARAKA-Weltmusik-Chor - "Von der Wiege bis zur Bahre"
Wallfahrtskirche Betenbrunn, Heiligenberg. Eintritt frei, Spenden 
erwünscht.
 
Samstag, 26. Oktober / 17.00 Uhr
Kinderkino: Lars, der kleine Eisbär (FSK 5 Jahre)
Alter Festsaal im Schloss, Heiligenberg. Eintritt frei, Spenden er-
wünscht.
 
Samstag, 26. Oktober / 20.00 Uhr
Kino: Meine Zeit mit Cézanne (FSK 12 Jahre)
Alter Festsaal im Schloss, Heiligenberg. Eintritt frei, Spenden er-
wünscht.
 
Samstag, 26. Oktober / 19.30 Uhr
Vortrag von Markus Klek - Der Schwarzwald-Ötzi auf Solo-Trip in 
Südlappland
Benvenut-Stengele-Haus, Frickingen-Altheim. Tickets im Rathaus 
Frickingen, telefonisch unter 07554 983030 und an der Abendkasse.
 
Freitag, 15. November / 19.00 Uhr
Festliches Konzert für zwei Trompeten und Orgel mit dem Trio 
Toccata
Wallfahrtskirche Betenbrunn, Heiligenberg. Eintritt frei, Spenden 
erwünscht. 

Touristik und Kultur 
Samstag, 16. November / 19.30 Uhr
Vortrag: Leaving Tracks - Aussteiger mit e-Bikes?
Zwei Mountainbiker fragen sich welche Spuren sie hinterlassen und 
erleben dabei ihr größtes Abenteuer.
Benvenut-Stengele-Haus, Frickingen-Altheim. Tickets im Rathaus 
Frickingen, bei uns in der Tourist-Info, unter reservix.de und an der 
Abendkasse.
 
Herbst- und Winterspecial: 20 % Ersparnis auf die Boden-
see Card PLUS!
Perfekt für Urlauber und Heimatliebhaber: 20 % Rabatt bis Ende des 
Jahres mit dem Herbst- / Winterspecial der Bodensee Card PLUS 2024! 
Vom 14.10.2024 bis zum 31.12.2024 ist die Bodensee Card PLUS 2024 
zu besonders attraktiven Preisen erhältlich. Mit der Bodensee Card 
PLUS genießen Sie an 3 oder 7 frei wählbaren Tagen bis Ende des Ka-
lenderjahres freien Eintritt zu über 160 Attraktionen rund um den 
Bodensee. 

Erwachsene (ab 16 Jahre): 60,80 € / CHF 64,80 (3 Tage) oder 96,80 
€ / CHF 102,40 (7 Tage).
Kinder (6-15 Jahre): 36,80 € / CHF 39,20 (3 Tage) oder 58,40 € / CHF 
61,60 (7 Tage).
Minis (0-5 Jahre): Kostenlose Mini-Karte beim Kauf einer Erwachse-
nenkarte. 

Wichtige Hinweise:
• Die Flotte der Vereinigten Schifffahrtsunternehmen für den Bo-

densee und Rhein befindet sich ab dem 14.10.2024 in der Winter-
pause.

• Bitte informieren Sie sich vorab über die Öffnungszeiten der Aus-
flugsziele auf bodensee-card.eu oder auf der jeweiligen Home-
page der Ausflugsziele.

• Die Herbst- / Winterspecial Bodensee Card PLUS 2024 ist bis zum 
31.12.2024 gültig.

Erwerben können Sie die Bodensee Card PLUS bei uns in der Tou-
rist-Information. Kommen Sie einfach vorbei, wir beraten Sie gerne!

Vereins-Info 

Chengeta Kids e. V.

Einladung zur Hauptversammlung
am Freitag, 25. Oktober 2024 um 19:00 Uhr 

im Gasthaus Hosbein.
Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins sind  

herzlich eingeladen. 

Der Vorstand

Kameradschaft Wintersulgen

Aufruf zur Haus- & Straßensammlung 2024
"Als letzte und unumkehrbare Folge
von Hass, Hetze und Gewalt mahnt

das Kriegsgrab zum Frieden und
zur Einhaltung und Durchsetzung

der Menschenrechte"

(Wolfgang Schneiderhan)

Vom 20. Oktober bis 24. November 2024 führen wir wieder unsere 
alljährliche Sammlung, in der Gesamtgemeinde Heiligenberg, für 
den Volksbund Deutscher Kriegsgräber e.V. durch. Helfen Sie bitte 
dem Volksbund mit Ihrer Spende bei der Pflege der Kriegsgräber-
stätten, Sie unterstützen damit seine Arbeit für den Frieden.
Unsere Kontonummer bei der Sparkasse Heiligenberg lautet:
DE10 690 517 25 000 3133352 

Wir danken Ihnen im Voraus auch im Namen des Volksbundes. 

Die Vorstandschaft
Kameradschaft Wintersulgen e.V.

IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für 
rasche Hilfe durch den Arzt oder den 
Rettungsdienst sein!
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Musik und Kultur Heiligenberg e. V. Narrenverein Quellgeister

Liebe Geister, liebe Mitglieder 
der Echbecker Fasnet,
zu unserer Hauptversammlung treff en wir uns am

Montag, den 11. November 2024 um 19:00 Uhr 
im Gasthaus Hosbein in Heiligenberg.

Hierzu laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder wie auch 
Freunde, die Interesse am Verein der Echbecker Quellgeister haben, 
recht herzlich ein.

Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung durch den Präsident
TOP 2 Bericht des Schriftführers
TOP 3 Bericht des Kassiers
TOP 4 Bericht der Kassenprüfung
TOP 5 Entlastung der Vorstandschaft
TOP 6 Wahlen: 2. Präsident, Kassierer, 2., 4. und 6. Beisitzer
TOP 7 Bestimmung des Kassenprüfers 2025
TOP 8 Neuaufnahmen
TOP 9 Vorschau und Termine zur Fasnet 2025
TOP 10 Sonstiges, Wünsche und Anträge

Über eine rege Teilnahme an der Jahreshauptversammlung, wie be-
reits in den vergangenen Jahren würden wir uns sehr freuen.

Eure Vorstandschaft
Narrenverein Echbecker Quellgeister e.V.

Sportverein Heiligenberg

Spielbetrieb - Rückblick 

Mannschaft Heim Gast Ergebnis

Herren 1 TuS Immenstaad 2
SG Illmensee-
Heiligenberg

1:1

B-Junioren
SG Walbertsweiler-
Reng.

SG Illmensee 0:5

D-Junioren SpVgg F.A.L. SG Heiligenberg 0:4

C-Junioren SG Heiligenberg SV Deggenhausertal 3:5

Herren 2
SG Herdwangen-
Großschönach 2

SG Illmensee-
Heiligenberg 2

1:4

Herren 1
TuS Immenstaad 2 |2:1| SG Heiligenberg/Illmensee
Die Erste holt sich ein Punkt auswärts. In der 14. Minute gerät die 
Mannschaft zunächst in Rückstand. Noch vor der Halbzeitpause 
kann ausgeglichen werden durch den Treff er von Aaron Amann in 
der 45. Minute. In der zweiten Halbzeit gelingt beiden Mannschaf-
ten kein Torabschluss mehr, sodass das Spiel mit 1:1 endet. Mit 19 
Punkten führt die SGIH weiterhin die Tabelle an.

Herren 2
SG Herdwangen-Großschönach 2 |1:4| SG Heiligenberg/Illmensee 2
3 Punkte nimmt die Zweite mit nach Hause, obwohl es zunächst 
nicht so aussah. Die erste Halbzeit endet mit einem 1:0 Rückstand. 
Erst in den letzten 20 Minuten des Spiels greift unsere Zweite richtig 
an. Den Ausgleich erkämpft sich Janko Lohr in der 70. Minute und 
Luca Wiedemann erhöht auf 1:2 eine Minute später. Der nächste Tor-
abschluss gehört Nico Maier in der 86. Minute und kurz vor Abpfi ff  
triff t Luca Wiedemann zum 1:4. Mit 20 Punkten ist die SGIH 2 aktuell 
auf dem 2. Tabellenplatz.
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Spielbetrieb - Vorschau 

Mannschaft
Tag
Datum
Zeit

Heimmannschaft
Gastmannschaft
Spielstätte

B-Junioren
Do
24.10.2024
19:00

SG Illmensee
SG Orsingen-Nenzingen 2
Sportplatz Heiligenberg

D-Junioren
Fr
25.10.2024
18:00

SG Heiligenberg
TuS Immenstaad
Sportplatz Illmensee

E-Junioren
Sa
26.10.2024
10:00

SG Illmensee
Bezirksturnier
Sportplatz Illmensee

C-Junioren
Sa
26.10.2024
11:00

SG Stahringen
SG Heiligenberg
Sportplatz Stahringen

E-Junioren 2
So
27.10.2024
10:00

SG Illmensee 2
Bezirksturnier
Sportplatz Illmensee

B-Junioren
So
27.10.2024
11:00

SG Illmensee
SG Liptingen
Sportplatz Heiligenberg

Herren 2
So
27.10.2024
13:00

SG Illmensee-Heiligenberg 2
FC Rot-Weiß Salem 3
Sportplatz Heiligenberg

Herren 1
So
27.10.2024
15:00

SG Illmensee-Heiligenberg
SC Markdorf 2
Sportplatz Heiligenberg

Zukunftswerkstatt  
Heiligenberg e. V.

Großes Helferfest für die ehrenamtlichen 
Umbauhelfer im einLaden

Vor etwas weniger als 3 Monaten wurde der einLaden in Heiligen-
berg eröffnet. Eine wesentliche Säule für die erfolgreiche Fertigstel-
lung des Lebensmittelladen/Bistro/Cafe war die großartige Hilfe der 
vielen Freiwilligen besonders während der Umbauphase. (der Bis-
tro-/Ladenteil ist noch nicht ganz fertiggestellt)
Vergangenen Samstag bedankte sich der einLaden nun mit einem 
Fest bei allen ehrenamtlichen Umbauhelfern. Bei dieser Gelegen-
heit wurde auch gleich die Veranstaltungstauglichkeit des Bistro/
Cafebereichs getestet und für sehr gemütlich befunden.
An dieser Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön an alle, die 
mit ihrem ehrenamtlichen Engagement während der Entstehungs-
phase dazu beigetragen haben, dass in Heiligenbergs Mitte der ein-
Laden entstehen konnte, der sich schnell zu einem wichtigen und 
nicht mehr wegzudenkenden Treffpunkt gemausert hat! Ihr seid die 
Besten, bitte bleibt wie Ihr seid!

kontakt: info@zukunftswerkstatt-heiligenberg.de
kontakt@einladen-heiligenberg.de

Termine aus der Umgebung 

Sternwarte Überlingen e.V.
Beobachtungsabend auf der Amalienhöhe in Heiligenberg
Termin: Samstag, 26. Oktober, ab 19 Uhr.
Heiligenberg mit seinem dunklem Nachthimmel ist ein idealer Beobachtungsort.

In diesem Herbst sind es die hellen Planeten Saturn (von Anfang an) und Jupiter (ab 21 Uhr),  
aber auch Sternhaufen und unsere Nachbargalaxien.

Empfehlung: Ziehen Sie sich warm an.

Voraussetzung: Der Himmel sollte klar sein. Bei bedecktem Himmel findet der Beobachtungsabend nicht statt.

Die Entscheidung darüber ist an dem betreffenden Samstag um 17 Uhr unter der Telefonnummer der Sternwarte 
07551 68062 abrufbar.

HYDRANTEN IMMER 
FREIHALTEN!

HELFEN SIE MIT UND HALTEN 
SIE HYDRANTEN IMMER FREI!

Damit Hydranten im Ernstfall schnell gefun-
den werden können, ist es wichtig, dass die  
Hydrantenschilder immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte Bewuchs ab 
und schaufeln Sie im Winter keinen Schnee 
darüber. 

Außerdem sollten Sie beim Parken darauf 
achten, dass Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht 
über einem Unterflurhydranten parken.
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Familientreff Frickingen

Herzlich Willkommen im Kleiderstüble!
Unser nächster Öff nungstag ist am Freitag, den 25.10. von 15 Uhr 
bis 17 Uhr.
An diesem Nachmittag darf gerne in unserem Bestand gestöbert 
und das ein oder andere  entdeckt werden. Gut erhaltene Herbst- 
und Winterkleidung nehmen wir gerne entgegen.
Ihr fi ndet uns im 1. OG in der Grundschule Frickingen, Lippertsreuter 
Str. 10.

Hannah Monkos, 0159 – 04204023, Familientreff  Frickingen

Interessantes und Wissenswertes 
Bericht über das Neuweiler Hoff est 
am 12.10.24
Samstag den 12.10. um 14:15 Uhr, auf dem Neuweiler Hof in Heiligen-
berg herrscht noch wuseliges Treiben. Während die ersten Gäste zur 
Projektvorstellung eintreff en, werden die letzten Vorbereitungen 
getroff en. Bunte, herbstliche Blumensträuße werden abschließend 
auf den Biertischen in den verschiedenen Scheunen und auf dem 
Hofplatz verteilt.

Knapp nach 14:30 Uhr beginnt schon der erste Programmpunkt des 
öff entlichen Hoff estes, die Vorstellung des Neuweiler Hof Projekts. 
Im großen Stall, der für die Gelegenheit festlich geschmückt wurde 
und dessen alte Wände mit weißen Tüchern großzügig drapiert 
wurden, fi ndet die Vorstellung statt. Auf der Bühne, die schon für 
das anschließende Konzert eingerichtet ist, stehen Georg Hilsen-
bek, Bettina Weishaupt und Lucile Huguet. Die drei Vertreter der 
Neuweiler Hof Initiative erklären einem aufmerksamen Publikum 
von ca. 80 interessierten Zuschauen, was in den nächsten Monaten 
auf dem Hof passieren soll.

Georg Hilsenbek beendet seine Tätigkeit als Landwirt in der Le-
bens- und Arbeitsgemeinschaft Lautenbach auf Ende Oktober, um 
sich selbstständig zu machen. Er wird eine Solawi auf dem Neuwei-
ler Hof gründen. Seitdem die Lebens- und Arbeitsgemeinschaft 
Lautenbach den Neuweiler Hof gekauft hat, werden die Hoffl  ächen 
von der Dorfgemeinschaft – nach den Demeter Richtlinien - bewirt-
schaftet. Die Hofgebäude werden allerdings seitdem vor allem von 
den drei an der Initiative beteiligten Familien genutzt, dienen aber 
nicht mehr der Landwirtschaft oder sonstigen anderen Aktivitäten. 
Das soll sich nun ändern.

Ab Mai 2025 will die Solawi Neuweiler Hof Gemüse-Kisten für Mit-
glieder anbieten. Neben dem biologisch dynamisch produzierten 
Gemüse werden Obst, Beeren und Holzofenbrot vom Hof das Sorti-
ment bereichern. Außerdem wird durch die Initiative über den Win-
ter ein Mitgliederladen neu eingerichtet, um das frische Angebot 
mit Trockenprodukten, meist unverpackt, zu ergänzen.
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Am vergangenen Samstag erzählten die drei Vertreter der Initiative 
überzeugt, dass es ihnen ein großes Anliegen sei, in Bescheidenheit 
an die Tradition der Familie Fellmann anzudocken. Am Neuweiler 
Hof soll ebenfalls das Soziale einen großen Platz einnehmen. Bei-
spielweise werden naturpädagogische Aktivitäten im Zusammen-
hang mit der Landwirtschaft und der umliegenden Natur für Schu-
len sowie Kindergruppen ab Frühjahr 2025 regelmäßig angeboten.
Im Januar 2025 soll als erster Schritt der Neuweiler Hof in den Besitz 
der Neuweiler Hof Initiative übergehen. Um den Hof als arrondiertes 
Objekt zu sichern, kauft die Initiative den Neuweiler Hof in Koope-
ration mit der Kulturland eG. Die Kulturland eG sichert den Boden, 
damit langfristig regionale Lebensmittel auf dem Acker erzeugt 
werden können. Die Wohn- und Wirtschaftsgebäude übernimmt 
eine von den drei hiesigen Familien neu gegründete Wohngenos-
senschaft in Erbpacht. Somit wird gesichert, dass das schöne Hofen-
semble auch in der Zukunft für Wohn- und Arbeitszwecken dienen 
kann.
 
Damit der Kauf plangemäß im Januar stattfinden kann, benötigt die 
Initiative den Zuspruch von Menschen aus der Region, die projekt-
bezogen der Kulturland eG beitreten. Mit dem Beitritt zeichnet jeder 
neue Genosse einen oder mehrere Anteile in Höhe von je 500 Euro. 
Die Anteile sind keine Spende, sondern bleiben vorerst fünf Jahre in 
der Kulturland eG gebunden, um den Aufbau eines neuen landwirt-
schaftlichen Betriebs unter stabilen Bedingungen zu ermöglichen. 
Danach kann die Mitgliedschaft mit einer Frist von einem Jahr ge-
kündigt werden, die Genossenschaftseinlage wird wieder ausge-
zahlt. Nun möchte die Neuweiler Hof Initiative die Bürgerinnen und 
Bürger der umliegenden Gemeinden davon überzeugen, dass das 
Projekt eine Bereicherung für die Region und eine Unterstützung 
wert ist.
 
Als erstes Anzeichen eines großen Interesses war das Hoffest am 
Samstag trotz des wechselhaften Wetters sehr gut besucht. Die 
Organisatoren hatten liebevoll dafür gesorgt, dass für alle Alters-
stufen etwas dabei war. Um 17 Uhr begann das Konzert der Stan-
genbohnen-Partei, einer Band aus dem Allgäu, die nicht nur feine 
akustische Musik macht, sondern auch einen kleinen inspirierenden 
Hof im Allgäu betreibt und ihre landwirtschaftlichen Produkte mit 
der Bevölkerung bedingungslos teilt. Nach dem Konzert gab es ein 
reichliches Bio-Buffet mit regionalen Produkten, Wurst und Pom-
mes aber auch veganer Kürbissuppe, Falafel und vielfältigen lecke-
ren Salaten. Das Hoffest endete gegen 22 Uhr, als die Gäste zwar 
ein bisschen verregnet nach Hause gingen, sich aber fröhlich und 
begeistert von den Hofbewohnern verabschiedeten.
 
Damit Leben und Kultur auf dem Neuweiler Hof wieder einkeh-
ren kann, braucht es nicht nur initiative, engagierte Menschen. Es 
braucht auch Menschen, die sich für das Projekt begeistern und 
dieses unterstützen wollen. Damit interessierte Bürgerinnen und 
Bürger mehr über das Neuweiler Hof Projekt und die Kulturland eG 
erfahren können, lädt die Initiative zu vier Kaffee-Gesprächen ein, 
die im November – nach den Herbstferien- sonntags von 15 bis 17 
Uhr stattfinden werden (10.11, 17.11, 24.11 und 1.12.). Mehr Informati-
onen finden Sie unter www.neuweilerhof.net.

Pressemitteilung Landratsamt Bodenseekreis

Pakt soll berufliche Bildung stärken
Mit dem Ziel, junge Menschen besser auf die Arbeitswelt vorzu-
bereiten, die duale Ausbildung attraktiver zu machen, die Region 
als Berufs- und Bildungsstandort zu stärken und schließlich dem 
Fachkräftemangel entgegenzuwirken, haben wichtige Institutionen 
aus Wirtschaft, Handwerk, Bildung und Behörden einen „Pakt der 
beruflichen Bildung“ geschlossen. Schulen, Betriebe und Verbände 
sollen dadurch noch enger verbunden, Theorie und Praxis in der 
Berufsausbildung noch besser verzahnt werden. Auch die Berufso-
rientierung und die berufliche Weiterbildung sollen gestärkt wer-
den. Partner des Paktes im Bodenseekreis sind das Landratsamt, die 

Kreishandwerkerschaft, die Handwerkskammer Ulm, die Industrie- 
und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben, die Agentur für 
Arbeit Konstanz-Ravensburg, das Staatliche Schulamt Markdorf und 
die beruflichen Schulen des Landkreises.

Foto:  Landratsamt Bodenseekreis 

Pressemitteilung Landratsamt Bodenseekreis

Infoabend zum Thema Vorsorgevollmacht 
für Landwirte am 4. November
Der Verein für Landwirtschaftliche Fachbildung (VLF) Bodensee-
kreis e. V. bietet gemeinsam mit dem Diakonischen Betreuungs-
verein Bodensee e. V. und dem Landwirtschaftsamt Bodenseekreis 
am Montag, 4. November 2024 um 19 Uhr einen Infoabend zu den 
Themen Vorsorgevollmacht, Betreuung und landwirtschaftlicher 
Notfallcheck an. Friedrich Theiss, Geschäftsführer des Diakonischen 
Betreuungsvereins Bodensee, und Ute Welsch vom Landwirtschaft-
samt des Bodenseekreises werden darüber sprechen, warum die 
Vorsorgevollmacht in der Landwirtschaft von unschätzbarem Wert 
ist und eine wichtige Vorsorge für den Notfall darstellt. Eingeladen 
sind Landwirtinnen und Landwirte sowie andere Interessierte. 

Die Veranstaltung findet im Landratsamt Bodenseekreis, Glärnisch-
straße 1-3, Raum 401 (Glärnischsaal), in Friedrichshafen statt. Eine 
Anmeldung ist bis Mittwoch, 30. Oktober 2024 unter landwirtschaft-
samt-bildung@bodenseekreis.de oder Tel. 07541 204-5801 möglich.

Pressemitteilung Landratsamt Bodenseekreis

Sachkundelehrgang Pflanzenschutz ab 8. 
November
Für Anwender von Pflanzenschutzmitteln in landwirtschaftlichen, 
gärtnerischen und forstwirtschaftlichen Betrieben sowie Abgeber 
bei Verkaufsstellen bietet das Landwirtschaftsamt des Bodensee-
kreises im November und Dezember 2024 einen mehrtägigen Sach-
kundelehrgang mit Prüfung an. Der sechsteilige Lehrgang startet 
am Freitag, 8. November 2024 um 13 Uhr und verteilt sich auf die 
fünf folgenden Freitagnachmittage sowie einen Dienstagabend (26. 
November, 19 Uhr).
 
Lehrgang und Prüfung werden jeweils im Landratsamt in der Fried-
richshafener Albrechtstraße 77 abgehalten. Hierfür müssen die 
Teilnehmenden mindestens 16 Jahre sein. Für Anwender kostet der 
Lehrgang 54 Euro. Der Preis für Abgeber beträgt 133 Euro.
 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 07541 204-5800 oder landwirt-
schaftsamt-bildung@bodenseekreis.de. Weitere Informationen 
zum Lehrgang gibt es unter 07541 204-5806 sowie 
gabriel.bader@bodenseekreis.de. 
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Wirtschaftsförderung Bodenseekreis 

Typisch Bodenseekreis – Stärkung des 
Wirtschaftsstandorts durch innovative 
Kampagne
Spitzenleistungen von Unternehmen machen Wirtschaftsstär-
ke greifbar
Bodenseekreis – Die Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH 
(WFB) startet die nächste Phase der Kampagne Typisch Bodensee-
kreis. Ziel ist es, das Image des Landkreises als Wirtschaftsregion zu 
stärken. Die WFB setzt auf moderne Ansätze im Standortmarketing, 
um den Bodenseekreis als dynamischen Standort für Unternehmen 
und Fachkräfte zu präsentieren. Hierfür werden auch noch beispiel-
hafte Unternehmen gesucht.

Die Kampagne Typisch Bodenseekreis der WFB will das Bild der Regi-
on neu prägen. „Zu oft werden wir nur mit Alpen, See und Apfelbäu-
men verbunden. Häufi g müssen wir im Gespräch mit Fachkräften 
erst erklären, dass der Bodenseekreis ein Wirtschaftsstandort ist, 
bevor wir auf die attraktiven Arbeitgeber hinweisen können“, sagt 
Benedikt Otte, Geschäftsführer der WFB. „Mit Typisch Bodenseekreis
wollen wir mittels Beispielen zeigen, dass der Bodenseekreis inno-
vativ und damit attraktiv für Unternehmen und Fachkräfte ist. Wenn 
wir das Imageproblem lösen, profi tieren alle Wirtschaftsakteure“, ist 
Otte überzeugt. Interessierte Unternehmen sind eingeladen, sich an 
der Kampagne zu beteiligen.

Die WFB sucht nach Spitzenleistungen der ansässigen Unterneh-
men, um diese als Motive der Kampagne zu nutzen. Denn „Zahlen 
allein überzeugen niemanden, Emotionen schon. Wenn ich erkläre, 
dass wirtschaftliche Leistung aus dem Bodenseekreis zur Rettung 
der Eisbären oder dem Bestehen der Sydney Harbour Bridge bei-
tragen, dann habe ich die Aufmerksamkeit“, erklärt Otte. Bei der 
Umsetzung der Kampagne Typisch Bodenseekreis wird die WFB vom 
neomediaVerlag unterstützt, der auf die Vermarktung von Wirt-
schaftsregionen spezialisiert ist. Der Verlag arbeitet eng mit lokalen 
Unternehmen zusammen, um deren Bedürfnisse und Ideen in die 
Kampagne einfl ießen zu lassen.

Typisch Bodenseekreis setzt auf eine crossmediale Strategie. Diese 
verbindet Print-, Online- und Branding-Elemente, um eine breite 
Zielgruppe anzusprechen. Unternehmen im Landkreis können sich 
als bedeutende Unternehmen, verlässliche Experten und attraktive 
Arbeitgeber präsentieren. Das bietet sowohl dem Standort als auch 
den Unternehmen Vorteile. Unternehmen können so direkt auf 
Fachkräfte, Investoren und Partner zugehen.

Die aktive Beteiligung der ansässigen Unternehmen spielt eine zen-
trale Rolle, um das Image der Wirtschaftsregion Bodenseekreis vo-
ranzubringen. Interessierte Unternehmen sind eingeladen, sich an 
der Kampagne zu beteiligen. Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Aline Reinhart, Referentin für Standortmarketing & Unternehmens-
kommunikation der WFB, telefonisch unter +49 7541 38588-40 oder 
per E-Mail an reinhart@wf-bodenseekreis.de.

FOLLOW US ON

InstagramInstagram
@PRIMO_VERLAG_STOCKACH
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Kirchliche Nachrichten 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Salem und Heiligenberg
Homepage: www.kath-salem.de

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS
Pfarrbüro Salem,  Tel. 07553 / 91 99 44-0
pfarrbuero.salem@kath-salem.de
Montag  14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag  11:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Pfarrbüro Frickingen,  Tel. 07553 / 919944-23
pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de
Dienstag 08:00 – 09:00 Uhr
Mittwoch  14:00 – 17:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

SEELSORGETEAM:
Pfarrer Peter Nicola, Dekan  Tel. 07553 / 91 99 44-10
dekan.nicola@kath-salem.de
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator  Tel. 07553 / 91 99 44-11
pfarrer.blaser@kath-salem.de
Verena Bensch, Pastoralreferentin  Tel. 07553 / 91 99 44-14
verena.bensch@kath-salem.de

Gottesdienste: 

Sonntag, 27. 10 - 30. Sonntag im Jahreskreis -
09:15 Uhr Münster Hochamt
10:00 Uhr Heiligenberg Heiligenberg am Sennhof:

Segnung des neuen Feuerwehrautos
10:45 Uhr Betenbrunn Gräbersegnung auf dem Friedhof
11:00 Uhr Weildorf Hochamt, anschließend Gräberseg-

nung für die Verstorbenen des ver-
gangenen Jahres

11:15 Uhr Betenbrunn Hl. Messe
für die Verstorbenen des vergange-
nen Jahres: Paulina Britsch

14:00 Uhr Beuren Hochamt, mitgestaltet vom Kirchen-
chor Beuren, anschließend Gedächt-
nis der Gefallenen und Vermissten, 
danach Gräbersegnung für die Ver-
storbenen des vergangenen Jahres:

14:30 Uhr Frickingen Tauffeier von Julian Staneker
18:00 Uhr Frickingen Hl. Messe
Montag, 28.10. - Hl. Simon und hl. Judas -
17:30 Uhr Weildorf Rosenkranz
19:00 Uhr Echbeck Wortgottesfeier zu Ehren des Hl. 

Josef der Arbeiter, Patron der Kapelle
Dienstag, 29.10.
18:00 Uhr Wintersulgen Rosenkranz
18:30 Uhr Frickingen Rosenkranz-Andacht – gestaltet vom 

Liturgiekreis
Mittwoch, 30.10.
19:00 Uhr Beuren Hl. Messe
Donnerstag, 31.10. - Hl. Wolfgang -
17:30 Uhr Weildorf Rosenkranz
Freitag, 01.11 - Allerheiligen -
09:15 Uhr Münster Hochamt
10:45 Uhr Röhrenbach Hl. Messe

anschließend Gräbersegnung in 
Röhrenbach und Heiligenberg
(Johann Eckert u. verst. Angehörige)
für die Verstorbenen des vergange-
nen Jahres: Sieglinde Britsch; Peter 
Belien; Gertrud Zengerle; Maria Kible; 
Paula König; Maria Hänel; Herta Oer-
ter; Rosa Schmid; Roland Dünzl; Klara 
Hübschle;
Ingrid Rock; Albert Abt, Sofie Schmie-
der; Elisabeth Bisinger; Leo Weh

Täglich:
16:00 Uhr Heiligenberg Rosenkranz in der Herzogin-Lui-

sen-Residenz
 
Seniorentreff Münster / Weildorf / Beuren
Einladung zum Seniorennachmittag
am Donnerstag, 31. Oktober 2024 um 15:00 Uhr im Bernhardus-
heim. Für Kaffee und Kuchen wird gesorgt.
Um Anmeldung wird gebeten bis Dienstag, 29.10.2024 um 
12:00 Uhr im Pfarrbüro Salem unter Tel. 07553 - 91 99 44 0.
 
Nächste Wortgottesfeier in Leustetten
Am Mittwoch, den 06. November 2024 um 18:00 Uhr findet wie-
der eine Wortgottesfeier in der Kapelle St. Stephan in Leustetten 
statt. Herzliche Einladung!

Katholische Seelsorgeeinheit Wald
Homepage: www.kath-wald.de

KATH. PFARRAMT WALD:
Monika Hübschle| Fax: 07578/1785  Tel. 07578/634 

Unsere Sprechzeiten:
Wald: Fax: 07578/1785 Tel. 07578/634 
Montag, Dienstag  10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim)
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle)
Freitag  16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim)

E-Mail-Adressen:
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de

DAS SEELSORGETEAM:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933421
eMail: stricker@kath-wald.de
Diakon Bernd Lernhart, Wald  Tel. 07578/2800
Gemeinderef. E. König, Aftholderberg  Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933 421
Pater Joseph, Sauldorf  Tel. 07578/933 60 60
eMail: kooperator@messkirch-sauldorf.de
Vikar Francesco Durante  Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de

Gottesdienste: 
Donnerstag   24.10.  19.00  Eucharistiefeier Taisersdorf

Evangelische Kirchengemeinde 
Salem und Heiligenberg
Homepage: www.ev-kirche-salem.de

Evang. Pfarramt Salem-Heiligenberg,
Schlossstraße 13, 88682 Salem  Tel.: 07553 / 280
salem-heiligenberg@kbz.ekiba.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Sarah Tüchler  
Dienstag, Donnerstag, Freitag  10:00 – 12:00 Uhr
und Dienstag    14:00 – 17:00 Uhr

auch können sie sich in dringenden Angelegenheiten an das
Evangelische Dekanat Überlingen- Stockach
Grabenstraße 2, 88662 Überlingen
Tel.: 07551/953735 oder direkt bei Dekanin Regine Klusmann
regine.klusmann@kbz.ekiba.de wenden.

In den Ferienzeiten sind Abweichungen möglich.
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Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 27. Oktober 2024 - 22. So. n. Trinitatis
09:30 Gottesdienst

Evangelische Gemeinde Salem-Heiligenberg
Prädikantin Karras/ T. Agnano
Betsaal -Schloss Salem

Mittwoch, 30. Oktober 2024
16:00 Konfi rmanden Kurs

Evangelische Gemeinde Salem-Heiligenberg
Bezirksjugendreferentin Schnurr
Salem Evangelisches Gemeindezentrum

19:00 'Immer wieder Mittwoch'
Evangelische Gemeinde Salem-Heiligenberg
Heiligenberg Johanneskirche
Zum Reformationstag; wie verlief die Reformation in 
Baden?

Donnerstag, 31. Oktober 2024 - Reformationsfest
19:00 Filmabend "Pop-Oratorium" Die 10 Gebote

Evangelische Gemeinde Salem-Heiligenberg
Herr Meckler
Salem Evangelisches Gemeindezentrum
Am Reformationstag, Donnerstag 31.10., laden wir Sie 
herzlich zum Filmabend
„Die 10 Gebote“ um 19 Uhr ins ev.Gemeindehaus ein. 
Das Pop-Oratorium mit Mega-Chor, Symphonieor-
chester, Band und Musical-Stars zeigt die bewegende 
Geschichte vom Auszug aus Ägypten und Moses Rolle 
als Mittler zwischen Gott und dem Volk Israel. Für alle, 
die gerne Musik und Theater hören und sehen!

Sonntag, 3. November 2024 - 23. So. n. Trinitatis

09:30 Gottesdienst
Evangelische Gemeinde Salem-Heiligenberg
Pfr.Peter/KMD i.R. Follert
Heiligenberg Johanneskirche
Anschließend herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Kirchenkaff ee

Allgemeine Informationen aus der Gemeinde

Für Termine und Raumreservierungen wenden Sie sich bitte immer 
zuerst an das Pfarrbüro.
Unsere Flyer und Aushänge wurden dem neuen Programm ange-
passt, es kann sein, dass es noch ein wenig ungewohnt erscheint. 
Bei Fragen und Anregungen melden Sie sich gern. 

Weitere Informationen zu unseren Kirchengemeinden, zu Gottes-
diensten und Veranstaltungen fi nden Sie im Internet
unter: www.ev-kirche-salem.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfullendorf und Hattenweiler
Homepage: www.kirche-pfullendorf.de

Kontaktmöglichkeiten Evangelisches Pfarramt Tel: 07552/8163
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf, E-Mail: pfullendorf@kbz.ekiba.de
E-Mail Sekretariat: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de

BÜROZEITEN:
Dienstag, Mittwoch und Freitag  09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag  16.30 – 18.00 Uhr

Sebastian Degen, Pfarrer  Tel: 07552/9289330
E-Mail: sebastian.degen@kbz.ekiba.de

Gottesdienste:

Sonntag, 27. Oktober 2024    22. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Kantatengottesdienst zur Kreuzkantate v. J.S. Bach, auf-
geführt von exultatioMundi. Pfarrer Sebastian Degen

Ende des 
redaktionellen Teils

Parallel: Kindergottesdienst

Donnerstag, 31. Oktober 2024   Reformationstag
19:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, mitgestaltet vom
Posaunenchor. Pfarrer Sebastian Degen

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe triff t sich jeden Freitag um 9.30 Uhr im Ju-
gendraum. tina.klaiber@kbz.ekiba.de

Spielgruppe 
Die Spielgruppe triff t sich jeden Donnerstag von 15Uhr30 bis 
16Uhr15 im Jugendraum. 

Jungschar f. Grundschulkinder
Die Jungschar triff t sich jeden zweiten und vierten Donnerstag
im Monat von 16Uhr15 bis 17Uhr15 im Foyer der Christuskirche.
Kontakt und Infos: Claudia Walch und Svenja Scherer
Tel. 01578 2620 781 

Seniorenclub
Der Seniorenclub triff t sich am Donnerstag, 7. November 2024 um 
14:30 Uhr. Gerne holen wir Sie mit unserem Gemeindebus ab.
Kontakt: Trude Gaubatz 07552/409610    

KINDERGOTTESDIENST
Sonntag, 27. Oktober 2024 10:00 Uhr 
Parallel zum Erwachsenengottesdienst feiern die Kinder ihren eige-
nen Gottesdienst und erleben biblische Geschichten.

Kirchenmusik „Ich will den Kreuzstab gerne tragen“ –
Kantatengottesdienst mit Bach-Kantate
So. 27.10.2024, 10 Uhr Christuskirche
Johann Sebastian Bach schrieb die Kantate „Ich will den Kreuzstab 
gerne tragen“ (BWV 56) auch Kreuzstabkantate genannt, anlässlich 
des 19. Sonntags nach Trinitatis, der im Entstehungsjahr 1726 auf 
den 27. Oktober fi el. In diesem Jahr fällt der 19. Sonntag nach Trini-
tatis wieder auf den 27. Oktober - ein guter Anlass, diese Kantate an 
diesem Tag aufzuführen. exultatioMundi wird die Kantate im Got-
tesdienst zu Gehör bringen, gleichzeitig wird die Kantate und deren 
Inhalt in der Predigt aufgegriff en.

Freie Christengemeinde Illmensee
Homepage: www.fcg-illmensee.de

SEELSORGE:
Pastor Vicente Guedes  Tel. 07587 9599848
Petra Leppert  Tel. 0160 8054516

Kontakt unter: info@fcg-Illmensee.de
Freie Christengemeinde, Gewerbestrasse 26, 88636 Illmensee

Pastor Vicente Guedes, v.guedes@fcg-illmensee.de
Bürozeiten dienstags 9:00 - 13:00 Uhr

Gottesdienste
Sonntag, 27.10.  10:00 Uhr Preteens Einsegnung
im Gemeindezentrum in Illmensee, Gewerbestrasse 26

Die aktuellsten Informationen können Sie auf unserer Homepage 
nachlesen.



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
MANGOLD-HÄHNCHEN-SCHAFSKÄSE-QUICHE: 
Zweierlei Mehl, Butterstückchen, 1-2 EL Wasser, 1 Ei 
und Salz mit dem Knethaken des Handrührgeräts zu 
einem glatten Teig verkneten, dann in Klarsichtfolie 
wickeln und ca. 30 Min. kalt stellen. Mangoldstiele 
von den Blättern trennen. Stiele und Blätter 
getrennt in ca. ½ cm breite Stücke schneiden. 3 EL Ö 
in einer großen Pfanne erhitzen und Mangoldstiele 
darin bei mittlerer Hitze 3-4 Min. dünsten, Blätter 
hinzugeben und weitere 2 Min. dünsten. Mit Salz/
Pfeffer würzen, in eine Schüssel füllen und abkühlen 
lassen. 
Den Backofen vorheizen: Ober-Unterhitze 200° C, 
Umluft 180° C. Putenfi lets waschen, trockentupfen, 
mit Salz und Pfeffer würzen. 1 EL Öl in der  Pfanne 
erhitzen, das Fleisch jeweils 3 bis 4 Min. von jeder 
Seite darin braten. Herausnehmen. Knoblauch 
durch die Knoblauchpresse drücken. Milch, 3 Eier, 
Schafsfrischkäse, Knoblauch und Thymian mit dem 
Stabmixer kurz pürieren. 3 Eier, Milch, mit Salz, 
Pfeffer und Chili würzen. Filets in dünne Scheiben 
schneiden. Teig auf einer bemehlten Arbeitsfl äche 
ausrollen (auf ca. 28 cm Ø). Eine Tarteform ausfet-
ten, den Teig hineinlegen und Rand andrücken (was 
übersteht: abschneiden). Mangold und Putenfl eisch 
in zwei Lagen auf dem Teigboden verteilen und 
Eier-Milch-Mix darüber gießen. Im vorgeheizten 
Backofen (Ober-Unterhitze 200° C, Umluft 180° C) 
ca. 45 Min. backen.

SÖSSLE VON SULTANINEN, CHILI UND THYMIAN: 
Weißwein und Sultaninen bei mittlerer Hitze 2-3 
Min. völlig einkochen lassen, vom Herd nehmen. 
Topf mit Weißweinessig auffüllen. Chili, Limet-
tenschale, Salz, Thymian und Öl hinzufügen. Gut 
umrühren, abschmecken, in 4 Schälchen füllen, zur 
Quiche servieren.

APFEL-DESSERT IM BIERTEIG: 
Alle Zutaten (bis auf Äpfel/Öl) gut vermengen. 
Äpfel schälen, Kerngehäuse ausstechen. Äpfel in 0,5 
cm dicke Scheiben schneiden. Apfelringe im Bier-
teig wenden. In einer Pfanne reichlich Öl erhitzen, 
Apfelringe darin ausbacken – bis sie goldbraun sind. 
Auf Küchenpapier abtropfen lassen. Mit Zucker und 
Zimt bestreuen.

Tipps & Tricks
Für gebackene Apfelringe eignen sich 

auch die Sorten Braeburn oder Granny Smith. 

Wer keinen Apfel-Ausstecher besitzt, kann den 

geschälten Apfel erst in Ringe schneiden und 

danach zum Ausstechen einen kleinen scharfkanti-

gen Plastikdeckel mit dem Durchmesser des Kern-

gehäuses (oder ein Schnapsglas) nehmen. Zum 

Würzen von Mangold passen nicht nur Chili und 

Knoblauch, in manchen Rezepten werden u. a. 

Petersilie, Kümmel, Zwiebeln, Muskatnuss, 

Zitronenabrieb, aber ebenso Kurkuma 

oder Curry genommen.
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MANGOLD-PUTEN-SCHAFSKÄSE-QUICHE MIT EINEM SÖSSLE 

VON SULTANINEN UND CHILI & APFEL-DESSERT IM BIERTEIG

ZUTATEN 
FÜR 4 PERSONEN
MANGOLD-PUTEN-
FLEISCH-SCHAFSKÄSE- 
QUICHE (für ca. 12 Stück)
125 g Weizenmehl
125 g Dinkelmehl
125 g Butter, in kl. Stücke 
geschnitten
1-2 EL Wasser
1 Ei (M)
etwas Salz
700 g Stielmangold, ge-
putzt, gewaschen
3 -4 EL Rapsöl
Salz, Pfeffer
3 Puten- oder Hähnchenfi -
lets à ca. 175 g
Salz, Pfeffer,
1 EL Rapsöl
1 kl. Knoblauchzehe
75 ml Milch
3 Eier
150 g Schafs- oder Ziegen-
frischkäse
5 Stiele frischer Thymian, 
fein gehackt
(1 Stiel = ½ TL getrockne-
ter Thymian)
¼ TL Chilifl ocken
AUSSERDEM: Fett zum 
Ausfetten, 

1 Tarteform (ca.24 Ø) mit 
Lift-off-Boden

SÖSSLE VON 
SULTANINEN, CHILI UND 
THYMIAN (zu 1 Kuchen)
50 ml trockener Weißwein
25 g Sultaninen, fein ge-
schnitten
4 EL Weißweinessig
1rote Chilischote, halbiert, 
entkernt, fein gehackt
½ TL fein abgeriebene 
Bio-Limettenschale
etwas Salz
6 EL (= 90 ml) Rapsöl
3 Stiele frischer Thymian, 
Blätter fein gehackt

APFEL-DESSERT IM BIER-
TEIG ( ca. 4 Portionen)
100 g Weizenmehl
100 ml helles Bier
2 Eier
1 Prise Salz
4 säuerliche Äpfel (z. B. 
Boskop)
Öl zum Ausbacken
Zucker- und Zimtmi-
schung



ERGREIFEN SIE 
UNSER ANGEBOT!

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de
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Der Herbst malt Ihre Welt bunt. 
Machen Sie Ihren Herbst zum zweiten Frühling 

und auf sich aufmerksam. 

Schalten Sie 6 Anzeigen im Aktionszeitraum
von KW 37 bis 46 (09.09. bis 15.11.2024).

2 davon schenken wir Ihnen.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbe-
agenturen. *Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen liefern 
Sie bitte Ihre Anzeigenvorlage/n (Druckunterlage/n) bis don-
nerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die 
Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausge-
schlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontover-
einbarungen mit unserem Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch 
wird das mm-Volumen zu Ihrem Abschluss gutgeschrieben. Farb-
zuschläge sind nicht rabattierfähig. Alle Anzeigen müssen inner-
halb des Aktionszeitraums erschienen sein.

Bitte Aktionscode P-2024-04 bei der 
Anzeigenbestellung angeben. 

664+2=



Finanzamt Überlingen sucht Verstärkung!
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen 

• Mitarbeiter (m/w/d) 
für unsere Telefonzentrale und die Geschäftsstelle. 
Die Stelle ist grundsätzlich teilbar.

Nähere Informationen finden Sie auf unserer 
homepage unter "Aktuelle Meldungen".    

Tierpfleger auf Schloss Heiligenberg gesucht
Das Haus Fürstenberg, Standort Heiligenberg, sucht ab sofort 
einen engagierten Tierpfleger (m/w/d) auf Minijob-Basis.
Donnerstag & Freitag Nachmittag und/oder am Wochenende.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Jessica Scheffold 
 j.scheffold@haus-fuerstenberg.de | Mobil: 0172-167 16 64

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben am - bahn - be - bei - ben - ben - bre - chen - de - 
de - deln - draht - durch - faeu - fer - fice - ge - gel - geln - gis - 
gru - home - ka - kraft - kri - la - laes - lam - le - le - li - lust - 
mass - mi - miert - muell - na - na - nal - ner - nie - nis - nom - of - 
on - pe - per - pfle - po - quan - re - re - re - sa - sche - schein - 
schnei - seil - set - sig - su - ta - ter - ti - ti - ti - tiv - ve - ver - 
ver - wan - wer - zahn - zahn - zeich - zer - zin - zung - zwei 
sind 22 Wörter zu bilden, deren sechste Buchstaben, von 
unten nach oben gelesen, und zehnte Buchstaben, von 
oben nach unten gelesen, ein Zitat von Karl Kraus ergeben.

1. Beruf im Rechtswesen

2. mengenmäßig

3. zurechtweisen

4. organischer Verfall

5. Manikürutensil

6. Liste

7. Teil der Pkw-Beleuchtung

8. Mitarbeiter im Seniorenheim

9. Kraftstoffart

10. schweres Delikt

11. porös, undicht

12. Bergmannsleuchte

13. scherzhaft: Mensch

14. Abwässeranlage

15. die Gesetzgebung

16. Teil des Gebisses

17. namhaft, angesehen

18. spazieren (veraltet)

19. Arbeiten von zu Hause aus (engl.)

20. Sessellift

21. Karies

22. Schutthalde
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PRIMO-RÄTSELSPASS

am - bahn - be - bei - ben - ben - bre - chen - de - am - bahn - be - bei - ben - ben - bre - chen - de - am - bahn - be - bei - ben - ben - bre - chen - de - 

Lösung: 1. Kriminalbeamter, 2. quantitativ, 3. massregeln, 4. Zersetzung, 
5. Nagelschere, 6. Verzeichnis, 7. Scheinwerfer, 8. Pfl egekraft, 9. Superbenzin, 
10. Verbrechen, 11. durchlaessig, 12. Grubenlampe, 13. Zweibeiner, 
14. Kanalisation, 15. Legislative, 16. Schneidezahn, 17. renommiert, 
18. lustwandeln, 19. Homeoffi ce, 20. Drahtseilbahn, 21. Zahnfaeule, 
22. Muelldeponie – „Das Familienleben ist ein Eingriff ins Privatleben.“



Wer viel bucht, spart zusätzlich 5% bis 10%
Grüßen Sie auch Ihre Kunden und Geschäftspartner in Ihren Nachbargemeinden. Machen Sie von unseren günstigen 

Kombinationsangeboten Gebrauch! Natürlich können Sie auch alle anderen Ausgaben frei nach Ihren Wünschen
zusammenstellen, nicht nur die aus Ihrer direkten Nachbarschaft.

3 Ausgaben: 5 % Rabatt �        5 Ausgaben: 10 % Rabatt

SO KOMMT IHR AUFTRAG RICHTIG AN
per Post: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
per Fax: 0 77 71 93 17-40
per E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Unseren Musterkatalog auf www.primo-stockach.de anschauen.

KOMBINIEREN 

SIE NACH 

HERZENSLUST

Mit den Primo-Heimatblättern
können Sie Ihren Weihnachtsgruß 
an all Ihre Kunden schicken. 

Setzen Sie unsere Heimatblätter wie 
ein Puzzle zusammen oder nutzen 
Sie unsere Primo-Kombinationen. 

Gerne beraten wir Sie  telefonisch 
oder werfen Sie einen Blick in 
unsere aktuellen Mediadaten unter 
www.primo-heimatblatt.de.



O´zapft is!!!
Betenbrunner Oktoberfest,
Betenbrunn 17,
88633 Heiligenberg,
im Landgasthof zur Post,
von Donnerstag, 24.10.2024 
bis einschl. Sonntag, 27.10.2024. 

Wir bieten Ihnen eine Vielzahl an typisch bayerischen 
Spezialitäten, wie Schweinshax´n, Schlachtplatte, 
Weißwürst´l, Hendl, Obazda mit Brezn und vieles mehr mit 
dem Original Oktoberfestbier. 
Am Samstagabend sorgen die „Wintersulger  
Oktoberfestmusikanten“ in bewährter Weise für 
Stimmung und gute Laune! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Familie Fröman mit Belegschaft
Tel.: 07554/9988-0  

Gemeinschaftspraxis
Julia Veil • Dr. Konrad Bäuerle

Ärzte für Innere Medizin und Kardiologie
Nußbaumweg 3 • 88699 Frickingen-Bruckfelden
Telefon 07554-986 53 85 • Fax 07554-986 53 86

Vom 28. bis 31. Oktober 2024  
sind wir im Urlaub.

Vertretung entsprechend telefonischer Ansage

Antikmöbel - Verkauf u. Restaurierung
auf 800 m² in Heiligenberg - Hattenweiler

Onlineshop: www.furthof-antikmoebel.de 

SULGER  
L a n d m e t z g e r e i

Unser Angebot
für Sa., 26.10.2024

Blut u. Leberwurst     100 g 1,15 €
Paprikabauch geg.  100 g 1,19 €
Lyoner  100 g 1,29 €

für Sa., 02.11.2024
Schweinehals o. Bein     100 g 1,09 €
Schinkenwurst  100 g 1,39 €
Hausm. Leberwurst   100 g 0,99 €

Öffnungszeiten: samstags von 8 bis 12 Uhr

- Grabgestecke
- Kränze,

Kreuze etc.

in allen Variationen,
Formen und Farben
erhältlich bei

Carmen Hafen, Salem-Altenbeuren
Lindenstr. 18 (bei Kapelle), Tel. 07553/1885
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WIR STELLEN EIN!
  Schreiner
  Auszubildenden (2025)
  Bürokraft (geringfügig oder Teilzeit)

Wir bieten:
 Unbefristete Festanstellung
 Eine abwechslungsreiche Tätigkeit
 Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir erwarten:
 Erfahrung im Innenausbau und Möbelbau
 Selbstständiges und sorgfältiges Arbeiten
 Kundenfreundliches Auftreten
 Führerschein Klasse B

Ansprechpartner:
Stefan Spohn, Tel: 0173 529 29 14 oder per  
E-Mail an stefan.spohn@zimmerei-stengele.de  
Schreinerei Walter Stengele
Echbeck 29  88633 Heiligenberg

WICHTIGE 
INFORMATION

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Aufgrund von Allerheiligen, 01. November 2024 
ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag     
Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag   
Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch   
Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige 
für KW 44 spätestens am Freitag, 25. Oktober 2024 im 
Verlag eingehen.

Vorgezogener Anzeigenschluss
KW 44 Allerheiligen
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 44 
erscheinen? Dann buchen Sie einen Tag früher!






